
WP-3-489-3 Kapitel 3: Berlin gestaltet Zukunft

Antragsteller*in: Tonka Wojahn (KV Berlin-Steglitz/Zehlendorf)

Änderungsantrag zu WP-3

Von Zeile 488 bis 490:
ausländische Fachkräfte und vereinfachten Anerkennungsverfahren für nicht-akademische Berufe –
analog zu den Regelungen für akademische – wollen wir Hürden abbauen und einen echten One-Stop-
Shop etablieren.[Leerzeichen]Den Runden Tisch für Klimaberufe werden wir stärken, um die
Berufsbilder der sozial-ökologischen Transformation 

Begründung

Ziel eines Welcome Centers sollte es sein, Hürdern abzubauen und gerade die vielfältigen
Zuständigkeiten zu bündeln sowie die komplexe Koordination zwischen den verschiednenen Behörden,
Bundesagentur für Arbeit, Anerkennungsfachstellen u.a. zu erleichtern.
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